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sehen Schweiz doch in genügender Entfernung gelegen; vergl. auch Nr. 49), als 
schlesischer Fundort aufgeführt wird. Dann aber wird die Art als Leptopltym s 
punetatisshua Bose, angegeben. Wohl mag es bei einer in Mitteldeutschland ge¬ 
fundenen Leptophyes zunächst wahrscheinlicher erscheinen, dass es sich um diese 
Art handelt, da sie die einzige ihrer Gattung ist, die auch aus nördlicheren 
Gegenden (Dänemark, England etc.) bekannt ist. Ich habe dies selbst ange¬ 
nommen, als ich zum ersten Male die willkommne Beute in Händen hielt. Dem¬ 
gegenüber ist es mir aber gerade ein Anliegen, darauf hinzu weisen, dass die 
hiesige Leptophiies nicht pimvtath&hmi Bose., sondern aHmriUnta Kollar ist. Ich 
habe dies an der Hand der Exemplare beider Arten, die sich im Königl. Zoolo¬ 
gischen Museum zu Dresden befinden, sowie noch weiterer der letzteren Art aus 
Siebenbürgen sicher festgestellt, so dass kein Zweifel dagegen aufkommen kann. 

W. Bae r, am Zoologischen Institut der Forstakademie Tharandt. 
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*— 3. Dermaptera und Orthoptera [in Pentlier und Zederbauer, Reise zum Erd¬ 
seh ias-Dagh] Wien. 

— 4. Ergebnisse einer zool. Forschungsreise nach Aegypten und dem Sudan. 

I. Die Ortliopterenfauna Aegyptens mit besonderer Berücksichtigung 
der Eremiphialen. Wien, Sitz. Ber. Ak. 11t. Abt. 1. 

B. Stoff übersieht. 

Alfken nennt 43 Arten als heimisch in Bremen und Umgebung. Davon 
sind mit Reis eingeschleppt: die Forficuliden Ltdndura riparia Pall., Auiso/ubis 
anmdipes Luc., Apteryyido aracbidis Yers., und die Blattide huryhtea rhombifo/ut Stoll., 
eingeschleppt mit siidfranzösischem Gemüse Aeriduun ueyyptiutn L. Sonst sind 
noch erwähnenswert: Spbimjonotus cymmptenis Chp. und Pryodeintt tubercuiuta F. als 
Charaktertiere der norddeutschen Meide, Leptophye .* punctatissinnfs Bose, und GryJlus 
doiuesticus L. 

Az am (1) beschreibt aus dem Kaukasus zwei neue Forficuliden: Lnbuium 
riparia var. binnoidi u. lorfieuia Mesiuini. 

Aza m (2) beschreibt eine neue Stenobothrus - Art St. lirütemanni n. sp.. 
nächstverwandt St. festints Bol., die in den Ost-Pyrenäen in Gesellschaft von St. 
Sutdcyi var. / >aintei Az., Gompbocerus Sibiriens und Pezotettix t er res tri* L. gefunden 
wurde. 

Bolivar (2) bespricht die Phaneropteridengattung Tetraconeha , die von 
Karsch für das $ aufgestellt wurde, während er das L in die Gattung Teliidia 
stellte. Die Verbreitung der 4 bekannten Arten beschränkt sich auf Westafrika: 
Kamerun, Gabun, Assinie, Deutsch-Westafrika (D. S.-W. Afr. ??) 

Bolivar (3) beschreibt u. a. Lepty/da Foumiuti n. sp. ans der Sahara und 
gibt eine Uebersicht der Decticidengattungen Pbameteis und Ptendepis in den 
Atlasländern. 

Borelli (1) zählt ein Halbdutzend Forficuliden von Madera auf. von denen 
Labia cttrvicatrdn Mötsch fiir die Fauna der Insel neu ist. Als n. sp. wird be¬ 
schrieben Pseudoehelidara Schmitzii. 

Borelli (2) beschreibt aus Ecuador die n. sp. Ancistroyuster 1‘ es tue. 

Borelli (8) beschreibt unter 22 Arten aus Costa Rica 11 un. sp. aus den 
Gattungen: Pyrayra . A ui so tu bis (2), Labia (3). Spuratta, Aeistroyoster (3), l^euduehe/idun/. 

Borelli (4) meldet von Madagaskar, ausser 6 anderen, eine neue Art: 
(’haetospania Pi kur ei Hi. 

Aus dem Material der Expedition des Herzogs Amadeus der Abruzzen be¬ 
schreibt Borelli (5) neue Arten der Gattungen: Spmujipbura , < tpisthocosmiu, Aptery- 
yida (2). 

Bruner (1) bespricht die Ocdipodinen und Pyrgomorphinen Central¬ 
amerikas. Bemerkenswert ist das Vorkommen des palaearktischen und mediterranen 
Sphimjonotus roent/ans Sss. auf Cuba. Charakteristisch fiir die Trockengebiete sind: 
' Prepidutusj Ausunia. Pruehystofu ; für die Wüsten: Phrynutettix („ Krötenartig in ihren 
Bewegungen und ihrer ganzen Erscheinung“). Coehpterna führt ein amphibisches 
Leben auf Wasserpflanzen in der Art mancher Tetriginen und zeigt infolgedessen 
eine merkwürdige Entwicklung der Hintertibien. 

Bruner (3) gibt einen zusammenfassenden Ueberblick über die Feld- 
hcuschreckeii Paraguays mit Beschreibung zahlreicher neuer Arten und vielen 
Bestimmungstabellen. Als Wanderheuschrecke tritt Schistaeerea purunensis Burm. 
auf. Dagegen ist dein Verf. kein Exemplar von Schistocerca pereyrina Ol., der 
Wanderheuschrecke der Mittchneerländer und Nordafrikas, zu Gesicht gekommen, 
obwohl Giglio-Tas ihr Vorkommen an mehreren Punkten Paraguays, Nord- 
Argentiniens und Süd-Brasiliens erwähnt. Bruner vermutet, dass bei diesen An¬ 
gaben sehr häufig eine Verwechslung mit der erstgenannten Art vorliegen dürfte. 
Als neue Gattungen werden aufgestellt: Ainbyscuphaeus (liueutus n. sp ), Meloseirtus 
(aifstra/is n. sp.). < hdhoscuphaeus ( ruseipeunis n. sp.), Omahdettix ( siynuttpes . caeruiet- 

pennis nn. spp.), Leiutettix (riridis n. sp.), Fundettix (femoratus . minor nn. spp.) 
Ausserdem noch 33 nn spp. 

Brunner und Redenbacher haben durch die Monographie der Phas- 
miden unsere Kenntnisse der Systematik der Orthopteren um ein gewaltiges Stück 
gefördert. Die Bearbeitung ist so erfolgt, dass jeder Autor für ein bestimmtes 
Gebiet selbständig die Bearbeitung übernahm. Phasmiden finden sich in allen 
feucht-warmen tropischen und subtropischen Gebieten der Erde. Weitaus am 
reichsten damit bedacht ist das indomalayische Faunengebiet. Es folgen Mittel- 
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und Südamerika, Australien, Afrika, Nord-Amerika, zuletzt Europa. Die Loncho- 
dinen finden sich im indomalagischen Gebiet von Ceylon bis China, Japan und 
Australien. Aehnlich die Necrosciinen, Clitumninen, Obriniinen, Ascepasminen, 
Acrophyllinen, Heteropterygines und die Phyllinen, die sog. „wandelnden Blätter“. 
Davon reichen am wenigsten nach Osten die Ascepasminen (bis zu den Molukken), 
am meisten die Acrophyllinen (Sandwichs- und Gesellschaftsinseln). Im Westen 
gehen am weitesten die Clitumninen (Westafrika und Mittelmeer). Die Bacillinen, 
zu denen der bekannte südeuropäische liaeilln* Rossii gehört, finden sich in ganz 
Afrika, Madagaskar und den Mittelmeerländern. Dagegen ist die Westhemisphaere 
bedeutend ärmer an eigentümlichen Tribus: nur die Anisomorpliinen sind aut 
Amerika beschränkt. Alle übrigen amerikanischen Phasmiden - Gruppen sind 
wenigstens in einzelnen Gattungen auch auf der östlichen Halbkugel heimisch: 
die Pygyrrhynchinen und Phasminen in Madagascar, die letzteren auch in Borneo, 
die Bacunculinen in Australien und Südafrika. Die Phibalosominen kommen fast 
zu gleichen Teilen auf die Ost- und Westhalbkugel. Die mediterrane Region 
weist nur Racillns und Epibacilhis als endemische Gattungen auf. Dagegen hat 
Madagaskar ein volles Dutzend endemischer Gattungen. Drei andere teilt es mit 
den Mascarenen, die wieder zwei andere als specifische Formen beherbergen. 
Auf Ceylon beschränkt ist Greenia, auf die Sundainseln Gentema und Galactea. 
Borneo besitzt 9 eigentümliche Gattungen, Celebes und die Molukken keine 
einzige, Neu-Gninea dagegen 7. Auf Neu-Kaledonien und die nächstgelegenen 
Inseln ist die Gattund Asj/renas beschränkt. Viele eigentümliche Formen be¬ 
herbergt Australien, und auch die Polynesischen Inseln weisen 5 charakteristische 
Genera auf. 

Burr (1) findet, dass die Gattung Xeohbophora (Forf.) auf die Neotropischen 
Formen zu beschränken sei, während die asiatischen davon typisch verschieden 
wären. Die Arten sind, wie z. B. die europ. Ghelidura , flugunfähig und scheinen, 
wie diese, auf verschiedenen Gebirgssystemen vicariirende Arten zu besitzen. 
So kommt die n. sp. N. Roretlii in Mexico, die nächstverwandte A r . boyotensis Scudd. 
von Costa Rica bis Columbia, A T . rnfieeps Burm. in Ecuador vor. 

Burr (4) gibt zahlreiche Fundortangaben illyrischer Orthopteren, die aber 
alle ohne grösseres Interesse sind. 

Burr (5) gibt die Fundorte von 10 Dermapteren von Neu-Guinea an. 
Davon sind 3 n. sp.. 1 kosmopolitisch, 4 indomalaiisch, 2 endemisch. 

Caudell (1) erwähnt 2S Arten Locustiden und 11 Arten Grylliden aus 
Paraguay, davon nn. spp.: Ilomatoicha fuseopnnctata , Ceraia simi/is und eomatoiäes , 
Phylloptera alliedea und lästert, TnrpUia subiuermis , Xiphelimum n. y. amplipenms, 
X iphid'uun strictoides. 

Caudell (2) beschreibt von den Philippinen Sa ly an ea humeralis n. sp. 

Caudell (3) bespricht die nordamerikanische Pseudophylliden-Grnppe der 
('yrtophylli . Sie sind in den Sammlungen spärlich vertreten, trotz ihrer stellen¬ 
weisen Häufigkeit, weil sie die Gipfel der höchsten Bäume bewohnen. Cyrtophyllns 
perspicillatus ist dadurch interessant, dass auch das Weibchen zirpt. Es reibt die 
rauhen Oberflächen des dreieckigen Analfeldes der Flügeldecken gegeneinander, 
ähnlich wie das Männchen die „tympani“, sodass ein scharfer schrillender 
(„scraping“) Ton entsteht, der einige Meter weit deutlich zu hören ist. Das 
Zirpen der Männchen hört man bei Washington von Ende Juni bis Anfang Oktober. 
Die Eier werden in Baumrinde abgelegt. Zwei neue Genera werden aufgestellt: 
Paraeyrtophyllus und Rea, sowie vier neue Arten: Paracyrtophyllus 1, Cyrtophyllns 3. 

Caudell (5) beschreibt eine neue Phasmide, Antolyca doylei, aus Columbia, 
Dept. Canca, Central Cordillera. 

Dohrn gibt an der Hand des Materials des Stettiner Museums eine grosse 
Zahl morphologisch - systematischer Aufklärungen über die Phaneropteriden- 
gattungen Ulimaea , llemieUmaea , f)uretia , Mncedna, Raryprostha , Elbeniopsis n. y. 

Giard hat die Höhlenheuschrecke Dolichopoda yenicidata Costa, die aus 
verschiedenen Höhlen Italiens bekannt ist, in den unterirdischen Ruinen von 
Herculanum vorgefunden. (Schluss folgt.) 


B eri ch t igu ng. S. 19 Z. 29 v. o. ist hinter „Unterschied“ ein ? zu setzen. 
S. 20 in Anm. 2 lies S. 323 statt 8. 323. S. 21 sub Nr. 3 der Tabelle lies „viel“ 
statt vfel, sub Nr. 26 lies „ pur puren “. S. 59 Z. 10 v. u. ist hinter „(vgl. 7b)“, zu 
ergänzen: „ein neues gebildet wird.“ S. 60 Z. 14 v. o. lies: „ Tenebrlo molitor “ 
statt Tenebris motitor. Literatur-Bericht XXX 4460 lies „Warnecke“. 



